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ISloxvooxt. 

^Sn den Jahren 1872—1878, in roelchen ich der Ä. 2Bürttem= 
bergifchen forstlichen SSerfuchäauftalt in £otjent)eim vorftanb, Ijabe ich 
mich namentlich mit der Einlage ftändiger ^robefldchen für ©rtragS» 
und £unmch£nnterfuchungen in den verfchiebenen SBaldgebieten SBürttem* 
BergS - Befchaftigt, um im Saufe der £eit Material jur ^Befestigung 
der SMen und hänget ju gewinnen, welche den alteren (SrtragS" 
und ßuwachstafeln noch antleben. ßugleich wurden aber auch jum 
ßwecfe der Ermittelung der §ötjmaffen in den einzelnen 3krfuch3flddjen 
Sftufterftämme gefallt und an denfelBen die ^rormgaljlen bestimmt. Stuf 
biefe SSeife ergab stch nebenbei ein reichliche^ Material jur StuffteKung 
neuer ^orinjat)lüber(ichten. 

£)ie in beu Jafren 1872—1874 Begüglidj ber Richte gewonnenen 
Jftefultate Ijabe ich bereits 1876 in meiner Schrift: „Sie "Jidjte in 
Sßegug auf Ertrag, Zuwachs und $form it. f. m." oorgelegt. ©0 
stujjten stch biefe Veröffentlichungen auf bie llnterfuchung be§ £olz= 
geljalts ooit 99 neu angelegten 23erfuchgfldchen und auf die %oxm? 
Zarjlen von 1600 fjierftei gm; grdttung gelaugten 5JSrobeftammen, welche 
nach dem Settion-Söerfahren forgfdltigft tuBirt wurden. 

3n den Jahren 1875—1877 unterfuchte ich in den ver~ct)iedenften 
ßandeStljetlen SBürttembergg bie SftotljBudje in ähnlicher, aber noch 
ausgedehnterer SBeife. @s würben hierbei im ©anjen 184 ftandige, 
5ßerfuchsflächen in verfchiedenen iBonitdten angelegt, die darauf ftocfenbe 
#ol$maffe Bestimmt und, Me ^ormjaljlen an 2330 Stämmen m 
mittelt. 
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entfpredjenbe ^ormgal)! f, f, | ' . . . angewendet werben. £>ie ent= 
fpredjenbe £olzmaffe ergibt std) dann nach der formet: 

M = K • H • f -r- K' • H' • | + K" • H" - f" l ) . . . 
35HU man ftatt der 33aumtjolzmaffe nur die ©erbljoljntaffe (ober= 

irdifche ôl̂ maffe ejrcl. Steinholz) h^en, fo mtrd natürlich genau fo 
»erfahren, nur roird ftatt der 33aumformzar)l die 2)erbr)oIzformzar)l 
eingefügt. 

Jch bin der festen Ue.berzeugung, bafi man mit oor* 
ftetjenben ^ormzarjten für die 9eotf)&uche, foroie mit den 
bereits 1876 oeröffentlichten für die Richte, jetjr zufrieden-
ftetlende SFtefultate erhalten mird.' 

1) Vergleiche herüber Öeö "ÖesfafferS Sehrbuch der ^oIjinefjEunbe. 3-ttieite 
Sluffoge. Söten 1875. 
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